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Gewehr is- Uns-U 
Ue sei-etlichen Heere vollziehen desl sub-mich Ist stärke- die » 

Stellt-usw 
« 

Ue III-er kommen den Rassen bei 
her Beste-sag Ichioyanqs zuvor-. 

—«-«—«’ ! 
VII Tod des früheren Kriege-min« J 

Ins Wannowski jeder eine Jagd- ( 
! 
i 

partie des Zarerr. 

III iapanifchee Versuch das Dock in! 
Winden-after in die Luft zu 

sprengen, pereitelt. 

Irr Zustand des Großherzogs von 
Baden sehe bedenklich. 

Deutsche Landwirthe über Nrnerikne 

Der ferne Osten. 
St. Betastung 1. März. 

Die Militärbehötdcn veranmsscn alle 

Frauen, Kinder und Greife, die stra- 
egisch wichtiqu Punkke im fernen 

Osten zu verlassen.«1sd.«n will di- 
Ttuppensiihrer von der Leere frir 

ülslofe befreien nnd Iei.s Vcssrin denen 

sehen-streift zur on ;- k «esh«i"««1 NOT 
ügung fiir die Arm-Tat «:·. .:e-« «««.7s n 

Utrri leug, l. :."«113. 
I Der qsestnsklt kee- »«e·cnden Teig-- 

»f« Ihrr-if He-; Ehre Um jede-r dsn «1.«s:!·« 
» en Asszzriij uns YOU ertimr 151 bis- 

ang nicht bessmtxgt worden 
Port qlrthmc M irr 

DAZ rnssj che- Tot-Irred11-oet, Hei 
Im Ih. vibrnar rer den »J: mn in m 

Z der Pjgconlsem Zuflucht zu jucken He- 
nötlzigt wem lnmc »ein xrthxtlsierrixsxs 
Jener ankznlmlten Ein-e nur-E 
dnrdxlmhrns hsn »Hm-nur« Tun West 

vs 

fvurde auf den Strand hesetzt nnd dass 
Teck iorveit asrsgebessert, daß die Rück- 
seht nach Port Arthur möglich war. ( 

i 

»zum in Angst und Schrecken Jnr 

St. Peterebrtrn, i. Mut-z. 
Ille Zeitungen drucken an bevor- 

» 

Zuglei- Stelle den Bericht des Erim-? 
Manders Marflzcll non der Viriebum l 
til-er den Ziniichenfall bei Tichemulno ! 
und die Grunde ab, welche ihn davon 
sbbielteYL dem Protest der anderen 
Seiniistanunandeure gegen dass Ver- 

ehen der Japaner herzutreten Diese 
tklärungeu und der Widerruf der« 

Ernennung Herrn Morgens zum 
amerikanische-n Koniui in Port Tolnn 
dürften die Mißftimmung gegen die 
Ilrneritaner wieder del-en « 

Mutdetr l. März. 
Die Truppen sind in vartiileicher 

Stimmung nnd erwarten bald gegen 
die Japaner geführt zu werden 

Die japanische Flotte lmt seit dem 
M. Februar keinen Angriii mehr auf 
Port Arilinr unternommen Tle Jas 
deiner iind durch ihren iejxlgescblztges 
neu Versuch, den Hafen zu blocliren, 
sehr entmutdigt. 

St. Petergdqu 1. März. 
Qostnachrichttn Laus Wladimxitok 

Infolge häli eine Bande von 500 chi- 
nesischen B—Jnditkn den Distriit Ria- 

iidrer, Yananien mit Namen, gilt 
alt hieb- nnd tugelfeit. 

Aus Jrlutst wird gemeldet, daß 
die dortigen Mit-ask ihren Angestell- 
ten, welche zur A» einrückten lo- 

lsoeivi diese dekheilrecki Kindd den vollen, ; 
un owei te dis- n , den halben 
Lohn zahlen. 

Aus Brieiem welche am 17. Fe- 
bruar aus Wladiwastol abgesandt 
wurden, iii ersichtlich, daß damals die 
Kriegsschissk «Reiiia«. «Gromboi« 
snd ,.Rurii« sowie der Transposi- 
dantpfer «Mostau« im dortigen Ha- 

rt lagen. Der Hafen war damals 
e st zugefroren und der Eisb:echer 
aiun im Stand-, das Fahrwasser of- ; 

im zu halten. 
Zwei Japaner unter-nahmen den 

Versuch das Dort tu Wladiitowoitoi 
in die Lust zu sprengen. Der Ansdxlaq 
mißlanz jedoch. Die Uebeltlzäter ent 
kamen. 

Jn Wladiwostot erschasz ein japa- 
stscher Barbier einen russischen Offi- 
ter, von dem er sich beleidigt fühlte. Leach veriibter Blutthat ertkärte er 

tralisch, er sei Hauptmann im ja- 
panischen G«-ieralstab-e und nicht ge: 
Mian Beleidigungen ungestraft hin- 
sit-ebnen 

thth l. März. 
Ver erste vollständige Zug treuzte 

Ue «Eißbalzn" iiber den Baitalser. Der 
Zug zählte 25 Wagen. 

Lisette-in l. Mär-. 
Die Japaner besetzten Jchidyang tn 

« 

sprea und festen die Stadtmauer-n tsi 
Vertheidigungsstand Sie tarnen da- 
Itit dem russtschen General Mttcht- 

Mir- zuvor. der gestern rntt seinen 
aten Kasanja in Korea erreichte 

nd aus »Mit-Rang zustrebte. In der 

klar-»Gott ehe-( minnt-e Tkuppksp 
&#39;e Koreaner mögen den Rassen teine 
tttbeilunaen über die Bewegung der 

nischen vaven machen. 
Die chinesischen Truvven bei Mant- 

che sind verstärkt worden. Der chine- 
sche Obersttomrnandirende bat 10.- 

000 Mann bei « univinfu und der Ge- 
neral Mo vers t gegenwärtig über 
15,000 Manu. Zn der Provinz Pet- 
schili tressen fortgesetzt neue Trup- 
pen ein. « 

Pakt-»l. März. 
Der Korrespondent der Associirten 

presse erfährt aus amtlicher Quelle, 
Ia , eingelausenen Meldungen zu- 

, der japanische Generalstab nach 
lpa abqereist sei. Das scheint 

—- --- 

AMI- D sit-i 
W M dort as- DIM zu del-es ( erexit-Las 1.Ril-tz, ( Uhr UIM Min. Abends. 

der Zar tm m dem Gesteh-teil Ulexletv einen telegrapdtschen Berichtl 
erhalten, de en Inhalt am späten 
Abend oeröfentltcht werden soll. 

T e u tschI a n d I 
Berlin, 2. März 

Die die-jährige Konsums des »Z. 
ietnotlonalen Central-Barsang jijc 
Uethindetung der Lungenicfnvindsuchi 
findet vom 27. bis 29. Mai im Lands- 
Linn in Kopenhagen statt. Dr. Rot 
dam, Mitglied des däniichen Lin-la 
ments und 2 Präsident der dönischen 
National- Gesellschaft zur Betämpfunq 
der Tuberlulose, hält f! t) gech wär-: .-,1 
in Berlin auf, um Arrangement-Z iur 
die Konserenz zu treffen. Bis jctst find 
17 Länder tm Jnrernutionnlen Cen- 
tral- Buteau verirei n, dessen Präsident 
Professor Brouard.l ron Paris ist« 
nährend Ministeriil Direktor «!iltl)off 
von Berlin der Sekcrntaltnngebeljorte 
vorsieht. Unter anderen Gegenständen 
tritd sich die Konfecenr mit der Lie 

tanntmachnng der PthiiicL der Izu- 
fammenfassung de-« f««rt-stisc!;3n Male- 
nalo inr Tuberknche und dein Iscrtly 
der jüngsten Fokichnzisxen Hinz-do Bei 
imnpfung der Tnbntmcie befassen 

Verklu, 2. Marz. 
Dem preußischen LGrtage triid, wie 

die »Tiigliche Rundschau« meldet, als-J 
dnld eine Vorlage zwecks Errichnnzi 
eines großartzgen Opernhausez zxig « 

hen. Der Plan ist von dern Esel-Juki 
des Wiesookener Hef«k;enter«:i, Profes- 
sor Gengine:, entworfen. Der neue 

Musentetnpel soll tcr 1t .rifer « per I: I 
Große und P: acht g eich o: .1!!e.-. un i 

cm der St: as e iln ter den « .t: en Und 
dem Prinze finn n las-e erii.«.,::t soc-: 
den. Dag g gtntniix tiae Oper-thun 
dessen Griman ern no i) an-: der Zei. 
Friedrich-Z keg- Grrssxen stammen, wire 
heute Abend ersit den ,.IJ2eiftersinge-ii&#39;« 
wieder erdifnet werden. Der letzt-.- 
Umbau erfolgte bekanntlich nach dein 
schien-»sei- Nrmshinmliikf 

Berlin, 2. März. 
Die Erkrankung des Großherzogs 

von Baden, über welche tctton berich- 
tet wurde, scheint doch ernsterer Na- 
tur zu kein, als man anfänglich an-» 
nahm. Wie ans Karlsruhe teleotw 
nirt wurde. erfüllt der Zustand dekl- Geoßhetzogs die ihn belmndelndent 
Aerzte mit ernster Beter-Miit Das l dedentliclzite Symptom ist die zu Tonel 
treteude allgemeine Mattigkeit deckt 
Patienten. Wie ernst das Leiden deo 
Großherzogs ist, erhellt die Tltotsaclnn 
daß der Minister des Innern, Dr. ti. 
Schenkel, welcher zum Vortrag beseli- 
len witt, seinen Vortrag nicht beendist 
gen konnte-. weit der Großheron 
während desselben nahezu zusammen-I 
brach. 

Die Ergebnisse derItndienreise der 
Geielllelnft von deutschen Landwir- 
then durch die Ver. Staaten li.nd in 
einem fette interessanten But-it zusam- 
mengesetzt das nunmeer erschienen 
tit. Ier Verfasser dieses tsdctxst ist-J 
strnttiven und zugleich nnterkzaltens ; 
den Wertes ist Rittergntedesitzer AJ 
Wadfack auf Horntömmern bei Tenn- i 
ftödt, Provinz Sachsen, einer von dei-,«’ 
vierzig Landwirtttetn weinte diess« 
Amerikatahrt mitgemacht nahen. Tit-r 
Allgemeinen ilt das Buch für Ameri- 
ka lehr ivmpcithils gehalten. und be- 
sonder-es Gewicht ist natürlich auf die 
Beobachtungen der Landwirtlte hin- 
sichtlich des sie zunächst Jnteressts 
tenden: Auf die Landwitthtchoft iu; 
den Ver-. Staaten gelegt. »Der Fried 
merstattd«, sagt der Verfasser, ,,toirdi 
in den Ver. Staaten als der wichtig-i 
ste Stand anerkannt und als- solcher-i 

1 «-s-s---9--s«- 

tsmtotstsdktdewkche Ie- .Ite- Vorm Stumm-) 

l 

geachtet.« 
Fin die »Denkmaltncht«, welche in» 

den letzten Jahren in Deutfelxtnnd 
graslirt zur Freude auch der Witz-» 
Mitter. denen die Vetbiitignm des in? 
Marmor zum Atti-denkt kommenden 
Minitdranneo Stoff zu allerlei Scher-» 
ten bot. bot mmt im Publikum mer-in41 
Sympathie übrig. Die-:- erlnsllt die 
Tikntsackc dass der Frian für ein 
BismakcksTenkmal in chscm kaum 
tausend Mark erreichte, so daß den 
ganze Denkmalle dadurch zu Was-! 
iek wurde-. i Jn dieser denkmalteichen Zeit isiz 
gewiß diese von Seiten des Volke-s- 
felbft einem Denkmalsvlan, bei wel-« 
chem es sich um den Alttonzler han- 
delte, gegenüber bekunden Gleichgül- 
tiqkeit ein vie-liegendes Beweis dei: 
öffentlian Stimme-us T 

Ausland 
St. Peteksbukg, 2. Mörs. ! 

Der frühere Kriegsmknistet General 
Wannowztiftaeb festem Abend. 

Die für heute n Aussicht genomi 
mme Jagdpsetke in Gesichan wurde 
infolge des Todes Wannowssss ab- 

esagt. Die meisten der geladenen Zagt-gösse nihnten der Todtenmesse 

büit den verstorbenen Kriegsminisiet 
e 

Mess, 2. März. 
Der Gouveknmk von Kiess hat die 

Polizei angewiesen, die Famikien und 
die Diener-schoß des jüdischen Aetzte 
nicht zu belästigen. welche znm Heere 
nach dem hnen Osten abqegangen 
sind, ebwohk ihnen der Buchssabe des 
Gesetzes das Verlassen des Weichbilbes 
verbietet 

Odesskm L. März. 
Ein-o 10,M Haienatbener sind in- 

folge des Dotniederliegens der Schiff- 
fahkt beichästiguagtles. 

www-«- -W—m-—-s«--- 

Vetters-reich - Unsere. 
Wien, 2. Mär-pp 

Dir ungsriiche Detegotion hat fast 
einstimmig den Antrag des Grafen 
Apponyi. des Füsyrers der liberalen 
Sezessiom und Ugronö, von der äu- 
ßersten Linken der Unabhängigkeiisi 
partei, angenommen, welcher der uni- 
gotischen Sprache gewisse Vorzuge- 
rechte in ungar»ischen Regumrntern 
sichert Der Delegirte Gras siegt-:- 
vich erklärte, diese Neuernng freue 
das Heer thatiächlich in den Dienst 
der Magyarisirungs « Bestrebungen 
Die ungariiche Bevölkerung ist ob die- 
ses Siege-s hocherfreut, der ja auch 
nach den jüngsten Erlassen des 
Kriegsministers von Pitroich, welche 
die deutsche Sprache in Deinem-ich- 
Ungarn auf den Ansitksrlnsetat setzt-W 
nicht mehr überreichen kann. 

F r a n k r e i ch. 
Paris, L. März. 

Der Ministerraih ersuchte auf An- 
regung des Premicrminifiers Eombes 
den Finanzrninister Rouvier, der De- 
putirtenkammer einen Bericht zu un- 
ierbreiien, in welchem Zusatzbewilli- 
ganqu für die Biarine und zur Ver- 
stärkung der Fküstenbefesiiqungen ver- 
langt werden. Herr Combes sagte, es 
geschehe dies-» Um der Regierung Ge- 
legenheit zu geben. auf die an der 
Fkottc geübten Kritiien zu antworten. 
Die- Noihrrendsgteit einer fDLchen Ant- 
wori wurde durch einen Artikel be- 
schleunigt, welcher in einer Provinz- 
zeiinnq mit der Unierichrifi des Ma- 
rineministers Pelleian erschien und 
aiissi.ihrie, daß dieMarine nicht kriegs- 
brreii und namentlich nicht für Ereig- 
nisse im fernenOsien gerijEiet sei· fDoZ 
würde fchnuraemde den Erkiärnngen 
zuknrderkaufem welche Herr Pelletan 
dieser Tage der parlamentarifdme Ab- 
Irdmmg und der Premierminiseer der 
Deputtrtentamnrer anv. D. Ett.) 

Die Vulkan-Staaten 
« Paris, 2. März. 

Zuverlässige Nachrichten find hier 
eingetroffen, welche beweisen, daß in 
den Vulkan-Staaten zufriedenstellende 
Zustande herrschen. Rumiinien. Ser- 
bien und Balgarien haben die bestimm- 
testen Zusicherungen gegeben, daß sie 
friedlich bleiben wollen. trotz der Ver- 
zögerung der Unterzeichnung des vor- 

geschlagenen Uebereinlommens zwischen 
der Titetei und Bulgarien. Dies zeigt 
aber trotzdem nicht die Absicht der 
Pforte, aus der Veschäfriqung Nuß- 
lands im fernen Osten Vortheil zu 
ziehen. 

Es wird aus das bestimmteste in 
Abrede gestellt, daß Oesterreich oder die 
Vulkan-: Staaten mobilisiren. Diese 
zufriedenstellenden Verhältnisse sollen 
Deutschland zu danlen sein, das seinen 
Einfluß auf die Türkei in dieser Nich- 
tnng ausgeübt hat; Oefterreich das ein 
kriegerisches Vorgehen für nicht rath- 
sam hält. und- Rußland und Rzirnä 
nien. die einen Druck auf Butgarien 
nnd Serbien ausgeübt haben, haben 
ebenfall Sdazu beigetragen. Ritßlaxxd 
und Oesterreich handeln «lor)al gegen 
einander-. um gemeinsam finanzielle 
und andere Reformen in Mazedonier 
zu erzwingen 

Ueber das Benehmen Englands ist 
man zweifelhaft, denn ein Krieg in 
den Ballan Staaten würde natürlich 
Rußlanb noch mehr schädigen, aber sein 
Einfluß ist nicht mehr so groß wie frü- 
her und wenn Rußland. Deutschland 
und Qesterreich zusammen stehen« ist 
es fiir eine andere Macht gefährlich, sich 
einzumischen 

S e r b t e n. 

Berlin, 2. März. 
Dem «Lolal:Anzeiger« meldet sein 

Korrespondent in Belgrad, der König 
Peter habe in seiner Ansprache bei dem 
Festeffen anlöleich der Hundertjahres- 
feier die Lage auf dem Baltan berührt 
und gesagt, die Armee müsse sich anf 
,,große Tage« gefaßt machen. Der 
Kriegsminister General Putnil ant- 
wortete, daß die Armee zur Vertheirn 
sue-« Isi- msesfwfs Gssfsssnd Ins-It k-; 
»W» ».-.-.-- --.-....- ».... ,... 

Der Zwischensall wird in Berlin so 
ausnelegt, als- ob zwischen Butgarien 
und Serbien ein i??inverstiindniß zu ge- 
meinsamem Handeln erreicht wäre. 

B e l g i e n. 

Vriissei. 2. März. 
Vor dem Rachlaßgerrcht hat die 

Verhandlung der Klage begonnen, 
welche gegen den König Leoooid von 
den Glänbiszern seiner Tochter ange- 
strengt worden ist. 

SanDomingrn 
Washington, 2. Mär-; 

Der Präsident Morales von der Re- 

gubltt San Donringo hat noch Ansicht 
es Kapitäns James E. Miller von 

dem Kreuzer .Columbia« der Vereinig- 
ten Staaten nicht das Recht, die bösen 
des eigenen Landes zu blockirem um die 
Revolutioniire herausznhalten wie der- 
elbe an das Marine Departement in 
Washington berichtet. Heute Morgen 
(18. Februar) tras der Dreimaster »W· 
N. Pettins&#39;· vorn Osten hier ein und 
unser Boot legte sich an seine Seite. 
Der Kapitän theilte mir mit, daß er 
von dem Kanonenboote »Presidente" 
nicht die Ertaubniß erhatten herbe, in 
Macoris zu landen und seine Lekdnnfi 
zu löschen. Unmittelbar daran wen 
bete ich mich an den Minister und er- 

suchte ihn, dient Präsidenten Morale- 
mitzutheilen, daß ich sein Recht, Maer 
ries zu blodiren und Schiffen die die 
amerikanische Flagg führen, die Ein- 
sahrt zu oerweigern, nicht anertennen 
Mitbe. Deo Minister theilt mir rnit, 

..-- -.-·.- 

daß du Miident zuerst nistet-nie aber 
schließlich die Thatsache anerkannte.« 

P o e to R i c o 

I San Jsuan, 2. März. 
i Die ans 5 Mitgliedern bestehende 
spanische Armee - Tom-mission wird 
auf dem Dampfer »Cataiuna« von 

JBarceiona eintreffen atr- die Kanonen 
in den Fort svon Pokto Rico die ni-«-t 
von den Veteinigten Staaten unter den 

Bestimmungen des Pariser Vertrages 
ungetauft wurden, fortzuschaffen 
Oberstlieutenant Charles J. Crane, der 
»die Truppen auf der Jnsel komman- 
diri, erklärt, daß die Kommission zu- 
nächst die Erlaubniß in Washington 
einholen muß. 

J D e r C o n g r eß 
k Washinm on,:. ).März. 

Senat. 
Der Senat nahm heute das Gesetz 

an, wonach die Benutzung amerikani- 
schet Handels Schiffe für den Trans- 

»port von Regierungs-« Material geneh- 
Trnigt wird, und trat in die Berathung 
des Geietzentwurfes ein, der die Be- 

Init ung anderer als akneritanischcr 
«ffe zur Versendung von Waaren 

nach den szilippinen verbietet und den 
Zwischenlmidel auf den liniiippincm 
Inseln von den Abenden, die nach den 
Kiistetmeset:31 der Liereiiiiaten Staaten 
vorgeschikiel n sind, entbindet Jcr er 

ste- Theil les Gesetzes ist bereits in 
Kraft und Titirtttna, aber die vrrlie 
aende Mr ass. nel bestimmt eine andre 
Form. Tas setzt sch: vebende Wes etz tie- 
stitnmt. dast, es am nächsten 1. Juti in 
Kraft treten soll, aber die Demokraten 
suchten eine ai:d:rc Zeitkektimmung 
herbeizufitlirem Jlire Vorschläge wur- 
den ttictit angenommen, aber Zenator 
Lodge der das Gesetz vertritt, ertiiirie 
sein CTinoersH iindnin dJ: it, d e Zeit auf 
DI- Ekel-« si- »Hu-ng L- -.. W-- »k--.0 
.... »W. ,,«, »«...,-.»..... ».. »W« 

»der-tagte sich jedoch, olxne über das Ge- 
ses und das Amendement abzustim- 

Hirten. 
i O h i o. 

Columbus, O., 2. März. 
Chorless Dick von Acsron wurde heute 

in beiden Masern der Legislaiur durch 
das einstimmige Votum der repubiito- 
nilchen Mitglieder in getrennter Ab- 

Hstimmung zum Nachfolger des Sena- 
iorå Hanna als Mitglied des Bundes- 
Senotes gewählt Die Demokraten 

istrrnmten für John H. Clarte von 
Cleoeland. Morgen Mittag wird die 

;«Wahl in genieinchoftlicher Sitzung der 
Ihiiuser ratifizirt werden. 

Maotirie Räuber. 
i Cl)icngo, Z. März 
i Von zwei mostirten Stroßenräm 
been überfallen und ausgeptiindert 
wurer gestern Morgen Hy. dinoirilis5, 
ein Sohn Des früheren Ald. Knorvie5. 

»Als iich gegen 3 Uhr der junge Mann 
noch seiner Wohnung. No. 201 Port 
Aocnue, begeben wollte. und die Har- 
rison Strahc und Hoyne Ave. erreicht 
hatte, sprangen zwei mit Reis-einem 
oewaffneåe Wegelagerer, die sich in 
einem dunklen Thortoeg verborgen 
hatten, auf ihn los-»s. Der Aufs-Jene- 
rung. die Hände hoch zu halten« tei- 
stete der junge Mann teine Fo!ge, son- 
dern griff die Hallunten murhig an. 

Noch einem kurzen, aber heftigenAam-s- 
pfe tag Knoroles besinnungglos auf 
dem Boden. Nachdem die Räuber ihm 
seine goldene Uhr, einen Diamantring 
im Wer-the von 8150 und 88 in bau- 
rern Gelde abgenommen hatten, liefen 
sie davon, ohne sich um ihr Opfer zu 
kümmern. Knorr-les wurde zuerst von 
einem Passanten gefunden, der einen 
Polizisten herbeiholtr. Dieser ließ den 
Bewußtlosen nach dem (!ouniy:Hospi- 
tal iiberfiihrem wo er sich bald soweit 
erholte, daß er der Polizei das Geichss 
hene mii:l:ei!en tonnie. Schwer-l ch 
werden die Bandiien je zur Rechen- 
schaft gezogen werden, denn Knorr-les 
vermochte, toeil sie Mosten trugen, 
ieine Beschreibung von diesen zu 
geben- 

Nnch Rrrßland. 
Anlonio, Conn» L. März· 

Es verließen 26 hiesige Russen die 
Stadi, um sich noch Rußlnno einni- 
Iebiffen nnd in hie Armee einminsrm 

Schiffsnachricliten 
New York. 1. .Mätz. 

Der Norddeutsche Llcyddaiiipfer 
»Kaiset Wilhelm der Große«, vonBi 
men nach Nchott, passitie« wie durch 
deuhtloie Telegtaphie gemeldet wird, 
das Naniuciet Leuchischiff um 1:50 
lehte Nacht- 

Ein Dampfee der holländisch-ame- 
eiiauiichen Linie, wahrscheinlich der 
yRoitetdamT von Roiietdam nach 
New York passirie, wie durch droht- 
lose Telegkaphie gemeldet wird, das 
Naniuckei Leuchischiss um 3:20 heut 
Morgen- Er wird wahrscheinlich das 
Dock um 6 Uhr heute Abend erreichen. 

Angekommem 
New Poet 1. .Mäkz. 

«Finland« von Aniwekpeix 
Anwender 29. Febr. 

,,Ktoonland« von New York. 
Neapel, 29. Febr. 

»Paiatia« von New York. 
lenouil). l. März- 

,,Pennfylvania »von New Yciit 
New York, 1. März. 

»Roiierdam" von Roiierdam 
New York, l. El,lciir3. 

Der Rotz-deutsche L·oi)kdariiiifer 
»Gtof3et Kuriiirii«, Von Vkemxsn nach- 
New York, Voiiirie, wie Durch draisk 
sose Telegmpbie gemeldet wurde, das- 
Ncmiuclet Leuchifchiff um 8:15 heute 
Morgen. 

»s——- —« —cktnlI- ---Ms 

«OLD TOM BENTON" 
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Nur zum Verkauf bei 

cHRlsT. RON NFELDT 
Us? Esstlsch IN Ztnsw Gras-il lslxunk Nobmslcsk d 
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Eine gute Tafchcnuhr 
umsonst! 

W r geben Jkdem eine gute Taschenuhr tin-imst, 
du« MS »Hei neue, vie Z-«nniq ein Jahr im Vor- 
(1!».«s isihlsnsss Ahn-nennst gis-schickt Es ist Frei- 
lltb MM BRUNO Uhr, ubei sei in ci« ganz u richti- 
liclxir ZI m( fs-i’, du diensn est-te Tinsnste lLHM mir 
tin III-» UT» und Ist mit emsi- sbisndo gsiicu Na- 
inntie 1)2-Iiil)en. Es ist nies- einc nutzmsxssiithte 
GWTmh « «iii« tm- Iinsurm sich cui Maine Ylit 
m» runilhiiitk71vrsbsrii Tri«sZki10w:’.’i"!!-"stef 
u- E Im cilh nebst U milmlumgeht-kluge uni- Acker- 
Uiiki HÄ-«fiskhknnzhskutiq ist das ANDRE Nil lind 

mk.!-·.Iliigs1· »Wind-»Nun NH W Mit-L inu, nos- 
em mir uns eines umso-n Lesrifusneg ums-en. 

gtcEt si- doch ins-it mit-mik- hissttschss kksrtnsltir m h-. u sich acht b—si:td-t, welche Tracht 
h.t;«: zu hemmt-- ttt bunt-if txt »Im-n rkit Jllfn frisch XVI-tut los-, schickt tm» dsei 
ist-» silbo nennst- Zisr i--M die Zeit-i ist sitt Jahr-, ok« irchs me km halbes Jst-( tm 
Bist .«-— xsbltsn tstm ethtltet entt- ttutis UEts ttmspittt Jst-r auf km Jahr tm Vot- 
n.-s ;;:tule.i.c Hält nasse-»zum tin P ättsik-xtI-11ctt, welch-»F er ttch auc- unserer 
Lier aussucht-n hun. Des Pseig etner llht Ist Isl..s&#39;)0, wofür wir si-: an Abstimm- 
ten vtskk.1:.fen. Aisch Ist-m mm sie bekommt-« wenn man einen neuen Aboncu·nten 
istItMtckt und VI »O in Vimr ktnfdtth oder not-i nnd 50c in Baar; du« neuen 
Elbmtnentcn nnifssn bu- 3 ct«.n.t n-.t:«·nttch auf cui Hug« tm Vorm-S bezahlt-n und 
sur Solch-« wir-est als neue itlhoimmtksn betrachtet tot-lebe die Zeitung ntcht haben, 
tsdcr doch schon sengt-munter Zeit nicht mehr hatten. Abressittz 

Staats-Austritt» G Herold- 
BOX U ORÄND lSLÄND. NEBRASKÄ. 

W(«’(l lik(- m knlil yun t» »m- BOJIOU »ul»—-(.-,ril»-rs. blinng wmsk 
um« mag-wim- is lusimsul us »weil«-il Mosis-. Ums iclcu may lu- 
wurtlt from link u- lins lmmlnkil timos tlnk dollar il. cost Hm, 

Tll sc 

TXVB NTIETll CENTURY 
mtilnthi 

will mon pulslisll tlso following I-r«·-u:ti(::tl »Holt-m 

« fl"l»- l«-·»llml«lss l·’s-«-«lt««: cis Hullp kut- Varl—-t«l."’ 
hl l’-(1l ll lc Nun-li· sm- ls«-«tl-r »l« Ill-· Ists-H- 
"·l «l« li- -:.- s· « «s1»—)l.I--I"lltslloslelssslntsisln 
lUUl In I·"« ,- IK«I —«.l smrsLnN Null-Juki Illi- 
lr».-«-l l· us XI »« x H-« lisr sc X—-----1-Ils«n -ll.lo.sl 
Eli Hin-wus- s l·«scmi««·««’!« l«i-.r. n ns Uns-Zu liy 
l’"-lt lJ lls swy ·«l"l-s X n— ll««:1-lss ists-( 
-«-«« Inseln-u sur-»O M« « s ll-i-rH—-« i«n--jil--Is( »k 
N- » n- u"-1s««..««l wir-« lry L-- pp wo s« "l«-«:I·- 
Hisil list-txt -«»" kiy II ll ,stslis.--«-«. wlsssns »F 

lr«,-»n-su l»«-.’ 

Sissrl TIT- lins L; In«-:I!ll- -!s")-i-I«·i3pll»-i m- wi- will dem-l « Sman 
cui-Hi :I.-ll ls H l« n « l- - )".cl««! --sc-.-.- -il"«v»«,1willst-klipp ji« 

Asliksszss ’l’lll-I TWICNT l’l l«)!’ll («l·) «i"l’l"liY l«’.le:Ml-Llc. 
Wll l««.««n:-«I rä! .();« «li;l, Nish. 

-— Wer-n ec- j mais etwas erlillne 
rtscheS gab, so waren es Ne »Blnck Ber- 
annw nnd »S--1tntm« Olipteh die tnn 

als Probe In ishr-r Wer tn nnseses 
Ossice hatten Diese Zotten Ellen-il 
haben sich onskiigltch bewäl)«t, sind ausz- 

.s tiiazneter lettät und wenn unsere 
Rainer erst einmal zu her lktttslcht ge: 
kommen sind, so l ch c g Obst zu bauen, 
dann brnncht rnnn nicht meljr den Seht-ne 
von Arpseln zu sausen wie man st 
mnß, wenn nmn etwas haben nnll Ek- 
lostet nicht mehr nnd macht nicht nnhs 
Mühe, einen Apfel n n t et Qntilttät z- 
rsehen nlS einen schlechten THE-- 
ltalb sollte Jsdksr nich: nnsr binan s !) n 

Bäume an.nr-fl.n:s,-n. totrern bis-Insc- 
Damus, m e l O e Z- r« ten et pfl »Ist 
Statt B-. g. Ali inn- sirn um«-tut k- cht 
W sent nnd dett eiljltll lsltskttttte Zo c 

me er tseilunqt nnd tue-In dte Blum- tu 
tsntjen n- sannen tragt-n sie tue »F nsän d e 

ne sollen nnd kenn- andete, Ivse an let 
der bei nich-n Bäumen Ver Full 1st, di 
osm nnznnerlässlqen Leuten dtm Farnk- 
Mgtschwtnvelt merkten Stark-z B .utn- 

schule tst ern 78 Echte nlscg und n n be- 

btngt zuverlässiqu Geschäft 
Außer allen gewöhcslschen nnd bekannten 
Obstsorten erhält man von ihnen viele 
neue, verbesserte Sorte-n, die 
aber erst zum Verkauf kommen, nachdem 
sie gehöttg e r p r o bt worden sind. J 
»B. thdolph hat die Vertretung det- 
Fntna hier und Jeder, Ver irgend etwas 
an Odstbänmen, Sträuchern und derglei- 
chen wünscht, sollte jetzt seine Bestellung 
bet ihm machen. ( 

VVANTITIA s selle Ropresentativoi 
ln this countzs un ndjolning ton-it()r·ie,«n, I 
to Ist-present nnd tulvorstiso tm old est-erb- l 

linlmtl business-; how-e- ol sollcl financial l 

Stumm-g seiltitsy 821 wonle with ex- 

penses, paid neu-h Meirtclny by check ( dir-exot- fmm handeln-erstem- Exknennns ( 

nelvnrteest1. nnd bot-en- nrnl lnrggzs sur-niem- l 
erl when mitspeisen-M position permanent-. T 
Andre-Hm Ter (,Iulumbia, 630 Mnnon ! 

Bleib-» chlnugm Ill. 23--28. 

WANTlsID 
steter-sur- Rthmtcsnxsmsnvrc in this 
mnnty mnl nthlnjng verkennt-lesen t» ni- 

prcsnwnt tunl rulvtststikkesrtn Olrlesnlulplishtstl 
business-( Its-um« us nulssl linnttpittl Ist-Unl- 
lnH. sinan EBU westslclzs. witlt expense-in 
tulvnntststl Her-It Muntluy by plus-sk- (liI-(-t«l 
trun- lscsttilssttzrtst«:t«s. Hur-ne- nnst link-H- 
turnislnsd wltun ries(·«-»imsz-; positiun sit-s- 
trikten-ni- Adtlrisnn Alt-w lsr()tho,sr-H. MA- 

MCmntHlthlg«» Urspan Ul. 26 Jst-il 

c- 4 S st- o n :I: LI- 
IFer Dassstvwastntmonntletattlth 

use 

.- · M 

HeimäthssncheksExcnrsioneu 
illa-r die St. Joseph G lilcand Zeilen-D Ny. 
illelegenbeits -.Deiniall)szfncher:l5«1«cicrsis.—-1nsn 
Brit -nisdnlen—1 nnd 15 Dez. Will, II nnd 

lll J-n, 2 und 1l3. Feb» l. nnd l-3. 
Mär-« 5 nnd ll). April IMM- 

Tmiwnnin:—-«Jiach«lisilillenin’?ltn"sna. lik- 
lnnlag Jndiin Ieisrilonx Wunan 
Oll ihmnm Ofen Merle nsmTai«15. 

lWlliglenesbnner nnd Uebekliege-i-—Tscke!ö 
Hii tig bie- zi12’ anen nom chrliniwaqe. 
Libeiule Uebel-lieu Privilegien ans bei Din- 
Nie 

Fin- näliere Jnionnalion inrechl voi- m der 
llsnon Banne Zielet Oiilce, oder Nicin 
an W H. l- on cis-, Ilgenh 

Nie-deine Naten nach Talifornlen 
nnd dein politischen Nordweiien 

via 

Grund Island Reute. 

Beginnend den l. Mein und lii Hi F» luft- 
qss Li. lsm Znin nnd Will-five bi-» Jls »Weil 
lllssl· link die nWand Island Ilion-se linlnn 
iiIenIIck-1-z nach allen Punkt-n in Will-onu- 
en· anlzsngmn nnd Oiegnn nnd Wir-liest- 
lnsgensen lsnnllen in sehr niedrig-sit linlen 
znin Beil-Ini. llebelliegen in gen) ljeln Tel- 
ntorinm eilnnbt. sent Roten nnd nntiere 
Eins mein-n sprecht vor beim nächsan nllkkeni 
ten oder schreibt an S. M. Alt-ji« N. P. A 
St. Joseph, M). 

160 Acker gutes Inkmland 
billig zu verkaufen- 20 Meilen non 

Sterling« Col. Hier bietet sich eine Ge- 
legenheit wie sie sich nicht oft findet, eine 

q n l e F a e m für wenig Geld en er- 
werben und sich ein eigenes Heim 
xn sichern. 8650 kaufen das Land und 
wenn Sie nicht Alles Bank haben, kann 
ein Theil stehen bleiben Besiylitel isi 
klar. Nochzunagen im »Staat«-Masti- 
ger und Hable Grund Jslond,. Neb. 

oJxS«1-ORTLJD- 

Ists-ge ins lliis Sonn ins il» uan Maultllallt 
Inst- 

» IM- 
s«·titnfl0!--sameläcvqe ekle-I am Ilie ein 

wohlliqunnmsim onus in etlichen ounsles zn teilin nnd 
bu Its-sum sit-km nnd Flgmlm Inhalt-will n. Lokal 
Ifrnmkinnk Spli- sLlllIllvei Woche. Tiei;Jl-I:1i; bet 
ist«-in »- nllesl iulsllmt m Bank jrte lklislxs ist-m Mk 
eins-l 1sn nomelchnssen elcllnni neuem-uns »Mit-ins 
ei-·slnrc:sl« unr- h les-end- cianbucd poniu IJW enn- 
lucn cl-, Kniee-gen 

WAN·"l’l«Ill— HEXEN X l« INIUJSTIUO H s l’l«·.lc- 
Hinsi- ns III-le Hals- lu lenke-l sur tunc-· » pli- 

·s«l ils-wie wur- nI-«l wills n leer-se ins- i -1 .--;-ll 
Its« n einst-elimin- nissl ums-um km- LHs s«« « is 
kirs illmäoles lim-. Primsusnnl Hisngrmssess W« kly ist«-is Man ·-l« st ums nll »aus-link- mssisn is- nnd hole-l lollls stehen«-s il i« ismile est-l- ass-l; lsl »ei- 
esnisss sml »Wile Mitteln-n keslssnskkiscs its-IT H- e·l---«· gesiknilslkssssesil Nikel-pe- ·l’lll·: NA l Ins- 
Al«. 382 lsgnrboru St» Ohio-du«- 

»Abonnitl a. d. Steuers- Anzeigee Fe- Hei-old l 


